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Süd-Schwarzwald - Schweizer Grenze Ferien in
Waldshut Tiengen, nähe Schweiz, Frankreich und Italien, 
Ü/F ab 16,50 . Brehmer, Alemannenstr. 9, 79761 Walds hut-
Tiengen 2, 0 77 41/32 36 Bahnstation

Schwarzwald
Heilkl. Kurort Höchenschwand südlicher Hochschwarzwald. Ferien im „Dorf am Himmel“ auf der 
Sonnenterrasse des Schwarzwaldes, herrliches Wandergebiet, Ausflüge Schweiz + Frankreich. 
Gemütl. FeWo’s im Schwarzwaldhaus für 2 - 6 Pers., mit SAT-TV, Telefon, inkl. Parkplatz, ab 23,00 
I. Brehmer · Alemannenstr. 9 · 79761 Waldshut-Tiengen · 0 77 41 / 32 36 · www.ferienhaus-brehmer.de

Frankenwald

Weserbergland
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Zim. Du/WC, TV., Radio, Tel., teils Balk., Hallenbad,
Solar., Liegew.-Terr., Herrl. Rad- u. Wanderw. Haus -
abholg. mögl. So.-Fr. HP 170,- p.P. Sommer urlaub:
14x Ü/HP 505,- p.P. Weitere Angebote anf.

0 52 73/13 97 · www.hotel-pension-resi.de

Familienbetrieb, gepflegt und gemütlich
in wunderschöner waldreicher Gegend.

Zim. DU/WC, SAT-TV, Aufenthaltsräume. VP ab 31,- .
Abholung vom Bahnhof Bad Pyrmont. Hausprospekt,

Brinkstraße 9 · 37696 Marienmünster/Kollerbeck,
0 52 84/375 www.hotel-pension-ridder.de

auch Ferienwohnung

Sonderangebot Kolberg a.d. Ostsee
2 Wochen, HP, 20 Anwendungen ab 333,–

0 52 51/390 900 · jawa-reisen.de

Rhein / Mosel

Deutschherrenhof

Nahetal, gemütl. FeWo, 66m2, Terrasse und
Loggia, 2–3 Personen 0 67 51/85 40 73

FeWo****, Mosel, b. Cochem, 4 Pers. ab 25,- ,
z.T. behindertenfrdl., Telefon und Sat-TV, Grill, 
Liegewiese, ideale Wandermöglichkeit, Bahnst.

0 65 42/24 98 · www.fewo-kroeger.de

MITTELMOSEL*** ÜF ab 17,50 
www.haussibylle.de, Kröver Straße 25, D-54538 
Kinheim 0 65 32/25 92, Fax 95 45 03

Urlaub in der schönen Vulkaneifel
am Meerfelder Maar!

ÜF 30  HP 36  VP 41 FeWo ab 40 /Tag
Interessante Gruppen-Angebote!

Prospekt anfordern!

BITTE BERÜCKSICHTIGEN SIE
DIE INSERENTEN UNSERER

SOVD-ZEITUNG!

Brandenburg

Sauerland

Erbacher Straße 8 · 57647 Nistertal/Ww.
Tel. 0 26 61 – 24 24 · Fax 0 26 61 – 4 09 33

info@hotel-rueckert.de · www.hotel-rueckert.de

Westerwald

Österreich

Polen

Österreich, Bad Mitterndorf, Steiermark FeWo
70m2 mit Balkon zum Gebirge 812–3000m/Höhe,
für Winter- + Sommerurlaub, günstig zu vermieten.
Bahnstation, Info 0 54 02/5692

Achtung dies könnte ihre Anzeige sein!
Für nur 62,40 + gesetzlicher MwSt. können
Sie über 4 Zeilen ihr Angebot darstellen! 

Infos unter: 0 47 92/2216

Hessen

Franken
Bei Bamberg Mittl. Berge. eig. Metzg., Angeln,
7 Tage HP ab 169,- 0 95 35/241

Reisetipp
Ammerland, Bad Zwischena., „Rhodoblüte,“
FeWo, 2 Schlafz., Garten 0 44 05/88 92
Dresden: FeWo, 50m2 im grünen, 2DZ, ruhig,
Stadtnähe, 16,- p. Pers. 03 51/2 69 02 32

U. Struckmeyer · Postfach 1266 · D-27723 Worpswede
Tel.: 0 47 92/22 16 · Fax: 35 30 · E-Mail: u.struckmeyer@t-online.de

Anzeigenverwaltung
SoVD

Bad Pyrmont Kurbezirk
Familiär geführte Hotel-Pension, ruhige Lage,
DU, WC, Tel., Kabel-TV, Radio, teilw. Balkon.
Abholung von Ihrer Wohnung auf Anfrage 

Günstige saisonale Angebote.
Auch Appartements · Prospekt anfordern!
Haus Steinmeyer · 0 52 81/9 40 30

Brunnenstr. 19 · 31812 Bad Pyrmont

Polen

Schutz vor Telefonwerbung
Die Bundesschatzmeisterin

Schwarz, Rot, Grau
Altern in Deutschland

„Die Entscheidung war richtig, 
sagt Hans-Jochen Vogel. Diese 
Entscheidung, vor der sich so vie-
le Menschen fürchten, war exakt 
vorausgeplant. Sie fiel bereits vor 
vier Jahren, und im Februar 2006, 
kurz nach Vogels achtzigstem Ge-
burtstag, wurde sie umgesetzt: 
Hans-Jochen und Lieselotte Vogel 
zogen in das Münchner Alten-
wohnstift Augustinum Neufrie-
denheim, in eine 81 Quadratmeter 
große Wohnung im zwölften Stock 
mit weitem Blick.“

Die Menschen werden immer äl-
ter, aber Regeln für ein Altern in 
Würde kennt unsere Gesellschaft 
nicht. Alte Menschen gelten durch 
ihre bloße Existenz als Infragestel-
lung dessen, was heute für normal 
gehalten wird: Leistung, Fitness, 
Produktion und Produktivität. 
Das Alter ist eine verleugnete 
Lebensphase geworden. Sie wird 

schon vorbeugend mit Anti-Aging-
Programmen zugedeckt. Doch eine 
Kultur, die die Lebensphase so sehr 
verlängert hat, wird auch Antwor-
ten finden müssen auf die Fragen, 
die damit einhergehen. 

Was tun mit der Freiheit? Wie 
umgehen mit den Schwächen? Wie 
kann Pflege besser organisiert wer-
den? Und wie kann man lernen, Ab-
schied zu nehmen? 

Mit solchen Fragen setzt sich die-
ses Buch auseinander. Außerdem 
liefert es viele praktische Tipps, wie 
Angehörige bei der Pflege unter-
stützt werden können, und worauf 
man bei der Wahl eines Heims ach-
ten sollte.

Heribert Prantl und Nina v. Harden-
berg: Schwarz, Rot, Grau – Altern in 
Deutschland. Verlag Süddeutsche Zei-
tung, 192 Seiten, gebundene Ausgabe, 
ISBN: 978-3-86615-616-6, 12,90 Euro.

Wir verlosen unter Ausschluss des 

Rechtsweges fünf Exemplare des 
Buches. Bei Interesse schicken 
Sie eine E-Mail an: redaktion@
sovd.de bzw. eine Postkarte an: 
SoVD, Abt. Redaktion, Stichwort 
„Buchtipp-Verlosung“, Stralauer 
Straße 63, 10179 Berlin. Einsen-
deschluss: 15. April 2008.

Buchtipp

Die Bundesregierung hat angekündigt, Verbraucher mit einem neuen 
Gesetz vor unerwünschter Telefonwerbung besser schützen zu wollen. 
Schon im April des vergangenen Jahres kamen entsprechende Forde-
rungen aus der SPD-Bundestagsfraktion. Bundesjustizministerin Bri-
gitte Zypries (SPD) erklärte,dass unseriöse Firmen nun mit hohen Buß-
geldern rechnen müssten. Die wichtigste Änderung des Gesetzgebers 
könnte jedoch die Einführung eines Widerrufsrechtes sein, das es bisher 
für am Telefon geschlossene Verträge nicht gab. Wer demnächst also 
am Telefon überrumpelt wird, könnte seine Zustimmung zur Liefe-
rung von Zeitungen oder zur Teilnahme an Wett- und Lotteriespielen 
widerrufen.

Bis der Gesetzentwurf jedoch tatsächlich verabschiedet wird, sollte 
jeder von uns schon heute im Alltag einige Grundregeln beherzigen, die 
der Bundesverband der Verbraucherzentralen (VZBV) empfiehlt. 

Wenn Sie mit einem Anruf nicht einverstanden sind, teilen Sie dies 
unmissverständlich mit.
Sagen Sie deutlich, dass Sie keine weiteren Anrufe wünschen.
Wenn Sie Info-Material anfordern, machen Sie klar, dass dies kein 
Vertragsabschluss ist und das anrufende Unternehmen die Kosten 
zu tragen hat.
Geben Sie auf keinen Fall vertrauliche Daten wie beispielsweise Ihre 
Konto-Nummer an unbekannte Anrufer weiter.
Ein Hinweis zum Schluss: Vergessen Sie die Ihnen anerzogene Höf-

lichkeit! Bei einem ungebetenen Telefonverkäufer sind lange Diskussi-
onen fehl am Platz – Ihr Gesprächspartner ist hierfür speziell geschult. 
Legen Sie den Hörer auf. Das ist eindeutig der beste Schutz.


